
37. Woche	�  Freitag, 11. September 2020

Ausstellung „Heinz Rall – Kirchenbauten“

Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern einen guten Start in 

das neue Schuljahr!

Was ist sonst noch los

Filmabende in der Kirche in 
Pfaffenhofen/ 12. September, 

20.00 Uhr

Als Josh an die Universität kommt, 
stellt sein Professor seine Welt auf den 
Kopf, denn er bittet seine Studenten, 
die Worte `Gott ist tot‘ aufzuschreiben. 
Josh macht sich daraufhin Gedanken 
über seinen Glauben und versucht, die 
Existenz Gottes zu beweisen. Doch das 
ist gar nicht so einfach an einer Univer-
sität, an der es nur rational denkende 
Wissenschaftler zu geben scheint.

Am 28. September wäre Heinz Rall 100 
Jahre alt geworden. Aus diesem Anlass 
würdigt die Stadt Güglingen ihren 2006 
verstorbenen Ehrenringträger und Ar-
chitekten mit einer Ausstellung zu sei-
nen Kirchenbauten, die vom 27.09.2020 
bis 21.03.2021 im Rathaus gezeigt wird. 
In ihrem Mittelpunkt stehen zehn ausge-
wählte Rall-Kirchen in Württemberg. Die Fo-
tografin Rose Hajdu wirft dabei in 107 groß-
formatigen Fotografien einen intensiven 
Blick auf Architektur und Licht dieser Bauten.  
Für die Öffentlichkeit ist die Ausstel-
lung erstmals am Sonntag, 27. September 
von 14-17 Uhr zu besichtigen (entspre-
chend der geltenden Corona-Auflagen). 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 13.09.2020 Christel Hannig, Meisenweg 18,  
den 75.
Am 15.09.2020 Wolfgang Klein, Maulbronner­
straße 2, den 70.
Am 17.09.2020, Gerhard Guter, Weinsteige 14, 
den 75.
Am 17.09.2020, Günther Majunke, Schiller­
straße 26, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 11.09.2020, Hans Hermann Wolschinski, 
Hauptstraße 36/1, den 75.

Apothekendienst
Freitag, 11. September
Apotheke Müller Nordheim
Obere Gasse 2� 07133/9011855
Samstag, 12. September
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Sonntag, 13. September
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstraße 4� 07135/7179010
Montag, 14. September
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Dienstag, 15. September
Rosen-Apotheke Talheim
Rathausplatz 34� 07133/98620
Mittwoch, 16. September
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5� 07133/960197
Donnerstag, 17. September
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld
König-Wilhelm-Straße 74/76� 07062/659940

Notfallpraxis Brackenheim im 
Krankenhaus, Wendelstraße 11
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh­
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 12./13. September
TÄ Brandenburg, Heilbronn� 07131/200276
Dr. Starker, Auenstein� 07062/62330

Die Standesämter melden
Güglingen:
Geburt:
Am 30. Juli 2020 in Bietigheim-Bissingen; Lina 
Berrin Ugurlu, Tochter von Fatih Urgulu und 
Sedef Aktas Ugurlu

Haushaltssatzung des Wasserverbands Zaber  
für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit § 5 Abs. 2 
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit hat die Verbandsversammlung am 24.06.2020 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:
§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR
	 1.1	� Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 555.000
	 1.2	� Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von�- 555.000
	 1.3	 �Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0
	 1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
	 1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
	 1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0
	 1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 0
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
	 2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 391.300
	 2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von�- 341.500
	 2.3	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts �  

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 49.800
	 2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von� 0
	 2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von�- 23.500
	 2.6	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus �  

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von�- 23.500
	 2.7	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf �  

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von� 26.300
	 2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0
	 2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0
	 2.10	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus �  

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0
	 2.11	� Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, �  

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� 26.300

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit­
aufnahmen für Investitionen und Investitions­
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf� 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti­
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß­
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun­
gen), wird festgesetzt auf� 0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest­
gesetzt auf� 100.000 EUR
§ 5 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlage wird festgesetzt auf
� 142.100 EUR
§ 6 Abschreibungsumlage
Die Abschreibungsumlage wird festgesetzt auf 
� 49.800 EUR
§ 7 Investitionsumlage
Die Investitionsumlage wird festgesetzt auf
� 0 EUR
Hinweis:
Eine  etwaige  Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Sat­
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah­

res seit der Bekanntmachung dieser Satzung  
gegenüber dem Verband geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent­
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
ist. Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 81 der Gemeindeordnung unter dem Hin­
weis, dass der Haushaltsplan in der Zeit von 
Montag, 14. September 2020 bis Dienstag, 22. 
September 2020 (nicht an Samstagen sowie 
Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im 
Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, während der 
üblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme öf­
fentlich ausgelegt ist. Die Gesetzmäßigkeit 
der Haushaltssatzung wurde vom Landratsamt 
Heilbronn am 3. August 2020 bestätigt. 
Zaberfeld, 7. September 2020
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Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu  

für das Haushaltsjahr 2020
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 17. August 2020 die Gesetzmäßigkeit der von 
der Verbandsversammlung am 24. Juli 2020 beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushalts­
jahr 2020 nach § 121 Abs. 2 GemO i. V. m. § 28 GKZ bestätigt. Der in der Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2020 festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite mit 300.000 € wurde nach  
§ 89 Abs. 2 GemO i. V. m. § 18 GKZ genehmigt. Weitere genehmigungspflichtige Teile enthält die 
Haushaltssatzung 2020 nicht.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. § 18 GKZ öffentlich 
bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 lie­
gen an sieben Tagen, in der Zeit von Montag, 14. September bis Dienstag, 22. September 2020  
(je einschließlich), im Bürgerbüro des Rathauses Brackenheim, Marktplatz 1, während der üb­
lichen Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 hat folgenden Wortlaut:
Haushaltssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu für das Haushalts-
jahr 2020
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i. V. m. § 79 der Ge­
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 24. Juli 2020 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR
	 1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 1.082.800
	 1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� 1.082.800
	 1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0
	 1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
	 1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0
	 1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0
	 1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 0
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
	 2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 929.200
	 2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 843.200
	 2.3	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushaltes �  

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 86.000
	 2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von� 0
	 2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von� 574.500
	 2.6	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus �  

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� -574.500
	 2.7	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf �  

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von� -488.500
	 2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0
	 2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0
	 2.10	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus �  

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0
	 2.11	� Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes, �  

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� -488.500

§ 7 Kapitalumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2020 eine 
Kapitalumlage in Höhe von vorläufig� 0 EUR
Brackenheim, den 19. August 2020
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekom­
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge­
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be­
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be­
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh­
migung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder der Verbandsvorsit­
zende dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor 

Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe­
hörde den Beschluss beanstandet hat oder ein 
Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Der Zweckverband Wirt
schaftsförderung Zabergäu 
informiert
Einladung zur öffentlichen Sitzung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbands 
„Obere Zabergäugruppe“ am Dienstag,  
15. September 2020 in der Zaberfelder 
Mehrzweckhalle (In der Fuchsgrube 4), Be-
ginn: 18.15 Uhr
Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der räum­
lichen Situation unter Einhaltung der Hygiene­
vorschriften nur eine sehr begrenzte Anzahl an 
Zuhörern Zutritt zur öffentlichen Sitzung hat. 
Zuhörer werden gebeten, die vorgeschriebe­
nen Abstände zu beachten und einen Mund-
Nasenschutz zu tragen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. �Umsetzung Wasserversorgungskonzept – 

aktueller Sachstand
2. �Vergabe 4. Funktionsabschnitt – Neubau 

Tiefbrunnen
3. �Beantragung Zuwendung 5. Funktionsab­

schnitt – Leitungsbau nach Zaberfeld
4. �Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Diana Kunz
Verbandsvorsitzende

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau informiert
Sturzprävention durch Slackline-Training – 
leicht erklärt
Die SVLFG stellt auf ihrer Internetseite meh­
rere Kurzfilme zum Training auf der Slackline 
bereit. Abrufbar sind diese im Internet unter 
www.svlfg.de/slackline-training.

Stürzen, Stolpern oder Ausrutschen zählen 
zu den Unfallschwerpunkten in der „Grünen 
Branche“. Sicherheitsschuhe mit rutschhem­
mender Sohle können all diesem nur bis zu 
einem gewissen Grad vorbeugen. Mangelnde  
Fitness und Beweglichkeit sowie fehlende 
Reaktionsgeschwindigkeit können sie aller­
dings nicht ausgleichen. Hier setzt das Slack­
line-Training an.
Für ein Slackline-Training im Betrieb ist der 
Herbst die beste Zeit zum Starten. In den 
Filmen wird systematisch vom Aufbau der 
Slackline über erste Schritte auf der Line bis 
hin zur Fehlerkorrektur gezeigt, wie effektives 
Training aussehen kann.

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit­
aufnahmen für Investitionen und Investitions­
förderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf
� 0 EUR
davon für die Auflösung von inneren Darlehen 
auf� 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti­
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß­
nahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun­
gen), wird festgesetzt auf� 0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest­
gesetzt auf� 300.000 EUR
§ 5 Zinsumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2020 
eine Zinsumlage in Höhe von vorläufig� 0 EUR
§ 6 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2020 
eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 
in Höhe von vorläufig� 153.100 EUR
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Ähnlich wie beim Seiltanzen balancieren die 
Sportler auf einem Kunstfaser- oder Gurtband, 
das knapp über dem Boden zwischen zwei 
Bäumen oder anderen Befestigungspunkten 
gespannt ist. Dabei trainieren sie alles, was 
im Alltag hilft, um Sturzunfällen vorzubeugen: 
Gleichgewichtssinn, Konzentration und Koordi­
nationsfähigkeit. Deshalb ist das „Slacklining“ 
auch eine effektive Unfallverhütungsmaß­
nahme.
Die Slackline ist ein Sportgerät, das Spaß 
macht, wenig kostet sowie ohne großen Auf­
wand in den betrieblichen Alltag integriert 
werden und im Außenbereich aufgebaut wer­
den kann. So haben Unternehmer und Beschäf­
tigte die Möglichkeit, in den Pausen immer 
wieder kurz zu trainieren.
Wer regelmäßig übt, tut viel für seinen Gleich­
gewichtssinn und seine Fitness. Beides sind 
unablässige Voraussetzungen für eine wirk­
same Sturzprävention. Das gemeinsame 
Slackline-Training fördert zudem die betrieb­
liche Kommunikation und die Teambildung.
� SVLFG

Die AOK informiert
Fit und gesund mit den Kursen der AOK
Heilbronn-Franken, 3. September 2020 – Das 
Gesundheitsprogramm der AOK für die Herbst- 
und Wintermonate liegt vor. Darin werden 
vielseitige Aktivitäten für ein aktives und ent­
spanntes Leben im Alltag vorgestellt. Auch in 
der aktuellen Situation können Kurse mit re­
duzierter Teilnehmerzahl und unter Einhaltung 
der Hygiene- und Abstandsregeln durchgeführt 
werden.
Die rund 200 Kurse in der gesamten Region 
Heilbronn-Franken decken die Bereiche Ent­
spannung, Bewegung und Ernährung ab. Ob 
„Clever Walking“ oder „Fit-Mix“, „Yoga“ oder 
„Trendküche: veggie, vegan und Co“, „Lebe 
Balance“ oder „Aktiv und genussvoll abneh­
men“ – hier kann jeder das für sich passende 
Angebot finden.
Alle Kurse sind für AOK-Mitglieder kostenfrei 
und werden von erfahrenen Präventionsfach­
kräften durchgeführt.
Informationen über die einzelnen Kurse und 
das gesamte Programm findet man online 
unter www.aok.de/bw/gesundheitsangebote. 
Dort kann man sich auch direkt anmelden. 
Telefonische Anmeldungen sind ebenfalls mög­
lich unter der Nummer 07131/38238-42.

Rheuma-Liga B.-W., ArGe 
Eppingen informiert
Wiederanfang der Rheuma-Liga-Gruppen
Die Trockengymnastik-Gruppen In Eppin­
gen, Rohrbach, Elsenz, Adelshofen, Stebbach, 
Gemmingen, Berwangen und Kirchardt starten 
wieder in der KW 38 (ab 14.09.).
Die Wassergymnastik in Kirchardt, Dienstag 
nachmittags, beginnt erst eine Woche später 
in der KW 39 mit der Gruppe A, die Gruppe B in 
der KW 40 im 14-tägigen Rhythmus.
Die Wassergymnastik In Mühlbach wird vor­
aussichtlich erst im Oktober beginnen.
Bei Fragen bitte unter Tel. O7262/2581623 an 
Marion Kirste wenden.
Vorsitzende Arbeitsgemeinschaft Eppingen

Bleiben Sie gesund!

Das Thema Richtfest im Jahr 1970
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für die Stadt Güglingen und die Gemeinden Eibensbach, Frauenzimmern, Pfaffenhofen und Weiler a.d.Z. 

Jahrgang 1 Freitag, 11. September 1970 Nr. 36/1970 

Heute Richtfest für Schulhausneubau des Haupt- und Sonderschul­
verbandes „Mittleres Zabergäu" 

Am heutigen Freitag, dem 11. September 
1970, feiert der Haupt- und Sonderschul­
verband »Mittleres Zabergäu" Richtfest 
am Schulhausneubau in Güglingen. In 
einer Bauzeit von 14 Monaten wurde der 
Rohbau durch die Firma Paul Stephan, 
Stuttgart-Bad Cannstatt, fertiggestellt. 
Die von dem Bauunternehmen Paul Ste­
phan geleistete Arbeit wird auch von fach­
männischer Seite als hervorragend be­
zeichnet. 

Programm: 

17.00 Uhr beim Schulhausneubau im 
Schulgebiet ,;Hintere Wiesen" in Güglin­
gen. 
1. Richtspruch
2. Schülerchor der Hauptschule unter der

Leitung von Volker Hausen.
3. Ansprache, Vorsitzender Bürgermeister

Volk.
4. Ansprache, Architekt Loges, Stuttgart.
5. Ansprache, Vertreter der Firma

Stephan.
6. Schülerchor.

Die Bevölkerung ist herzlich einge­
laden.

Das Gelände Im Baugebiet .Hintere Wiesen" im 
Juli 1969, als es für die Bauarbeiten filr den 1. Bau­
abschnitt des Schulkomplexes, der ca. 80 m tief und 
50 m breit wird, ,,vorbereitet" wurde. Foto-Dörr 

Unendlich viele Leitungen und Kanäle mußten verlegt werden, ehe In die Höhe gebaut werden konnte. 
, Bild: Foto-Dörr 

Der 1. Bauabschnitt nach Fertigstellung des Rohbaues von Westen her gesehen. Der eingeschossige Bau Im 
Vordergrund rechts ist die Sonderschule, die bereits Anfang Oktober 1970 filr die zunächst eln�lassige Son­
derschule in Betrieb genommen werden soll. Bild: Foto-Dörr 
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Auszug aus dem gemeinsamen Amtsblatt vom 11.09.1970.

Agentur für Arbeit informiert
Gemeinsam in die neue Woche starten! Der 
Business-Coffee-Talk
Virtuell und doch persönlich. Raum geben für 
Impulse und Austausch in bewegten Zeiten 
im Job. Ab Mitte September bietet der Busi­
ness-Coffee-Talk vier Mal den gemeinsamen 
Start in die Woche an. Immer montags ab  
8 Uhr moderiert Business-Coach Tanja Eggers 
die gemeinsamen Runden und lässt ihre Erfah­
rungen als Professionsentwicklerin einfließen.
Los geht es am:
Montag, den 21. September von 8.15–9.00 Uhr
Achtsam in die neue Woche starten.
Perspektivwechsel: Mein Weg zu mehr beruf­
licher Zufriedenheit
Montag, den 28. September von 8.15–9.00 Uhr
Kreativ in die neue Woche starten.
Richtungswechsel: Neue Ideen für meine be­
rufliche Entwicklung
Montag, den 5. Oktober von 8.15–9.00 Uhr
Mutig in die neue Woche starten.

Standortwechsel: Wissen, was ich beruflich 
wirklich will
Montag, den 12. Oktober von 8.15–9.00 Uhr
Erfolgreich in die neue Woche starten.
Positionswechsel: Meinen nächsten Karriere­
schritt planen
Der Business-Coffee-Talk findet online statt. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges 
Endgerät benötigt. Die Zugangsdaten werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.BCA@
arbeitsagentur.de.
Weitere Termine in den Veranstaltungsdaten­
banken unter www.arbeitsagentur.de und 
www.fortbildung-bw.de.
Ein virtuelles Ankommen ist ab 8.00 Uhr be­
reits möglich. Die Zeit kann für einen kurzen 
Technikcheck genutzt werden.
Der Business-Coffee-Talk ist eine Koopera­
tionsveranstaltung der Agentur für Arbeit 
Heilbronn und dem Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung.
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Mut zur Veränderung
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für 
Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 24. Sep­
tember wie man mit persönlichen Veränderun­
gen umgeht. 
Die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, Sandra Büchele, lädt von 9.30 
bis 11.30 Uhr zu einem Online-Workshop ein. 
Der Online-Workshop regt zu einem Perspek­
tivwechsel in Zeiten der persönlichen Verän­
derungen an. Gemeinsam lernen die Teilneh­
menden die Stärken und besonderen Potenziale 
in den einzelnen Lebensphasen entdecken und 
wertschätzen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes findet 
der Workshop online mit einem kostenlosen, 
gut zu bedienenden Tool statt. Die Teilneh­
menden benötigen ein internetfähiges End­
gerät (Smartphone/Tablet/Laptopt/Rechner). 
Die Einwahldaten werden mit der Anmeldebe­
stätigung mitgeteilt.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden. 
Hier werden auch Fragen zur Technik beant­
wortet.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdaten­
bank unter www.arbeitsagentur.de.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet 
immer am letzten Donnerstag im Monat statt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Es wird herbstlich – Aktuelle Führungs
termine 
Samstag, 12. September, 13.30 Uhr – Rad-
tour: Auf den Spuren der Römer
Leichte Radtour (ca. 7 km) mit dem Archäo­
logen Dr. Roland Gläser ab Brackenheim über 
den Römerweg bis Güglingen mit Infos zur Be­
siedlungsgeschichte des Zabergäus. Treffpunkt: 
Rondell am Omnibusbahnhof Brackenheim, 
Teilnahmegebühr 7 Euro. Anmeldung bis Frei­
tag, 11. September unter Telefon 07135/7929 
oder per E-Mail cat14@t-online.de.
Samstag, 12. September, 15 Uhr – Stadt-
führung Lauffen „Dorf & Dörfle“
Treffpunkt: Parkplatz Hagdol, Teilnahme­
gebühr: 5 Euro. Anmeldung bei Pfarrer i. R. 
Gerhard Kuppler unter 07133/9296760 oder 
Kuppler.gerhard@web.de.
Sonntag, 13. September, 11 und 14 Uhr – 
Liebenstein und die Anfänge des Weins am 
Neckar
Sonderführung mit Klaus Merkle. Treffpunkt ist 
an der Übersichtstafel im Schlosshof. Teilnah­
megebühr: 5 Euro. Max. Gruppengröße 15 Per­
sonen. Anmeldung unter 07143/404072 oder 
info@frank-merkle.de.
Samstag, 19. September, 14 Uhr – Wein-
event zur Traubenlese
Bei der Führung mit Weinerlebnisführerin 
Rosemarie Seyb erfahren Weinfreunde alles 
über die Traubenlese, die Vielfalt der ver­
schiedenen Rebsorten und deren Verarbei­
tung. Treffpunkt: Parkplatz am Näser. Kosten: 
20 Euro inkl. 1 Secco, Weinprobe, Wasser, 
süße und herzhafte Snacks. Anmeldung unter 
0151/11980754 oder rolf.rosemarie.seyb@ 
t-online.de.

Donnerstag, 24. September, 17 Uhr – Leicht 
& Kräftig mit Poesie
Genussvolle Weintour durchs Gäu mit Wein­
erlebnisführerin Rose Steinke. Lassen Sie sich 
bei Mysterie und Poesie zu einem Glas Wein 
verführen und genießen Sie die Abendsonne.
Treffpunkt: Waldparkplatz Aspen Dürrenzim­
mern. Teilnahmegebühr: 13 Euro. Anmeldung 

unter 0172/6224370 oder per rose-steinke@
t-online.de. Gruppengröße mind. 6, max. 20 
Personen.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, 
Di./Mi., 9–17, Do./Fr., 9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Rathaus öffnet später
Wegen einer internen Veranstaltung 
öffnet das Rathaus am Mittwoch, den 
16.09.2020 um 9:00 Uhr.
Mit der Bitte um Beachtung.

Schulbeginn an der Realschule 
Güglingen
Liebe Schülerinnen und Schüler,
bald beginnt für euch die Schule wieder – 
Unterrichtsbeginn ist wie folgt:
Klassen 8 bis 10, Montag, 14.09.2020, 7.30 bis 
11.50 Uhr,
Klassen 6 und 7, Montag, 14.09.2020, 8.15 bis 
12.35 Uhr.
„Erster“ Schultag für die Klassen 5: Dienstag, 
15. September 2020.
Die Erziehungsberechtigten der Klassen 5 er­
halten eine gesonderte schriftliche Einladung 
zur, nach Klassen eingeteilten, Begrüßungs­
feier. In der ersten Unterrichtswoche findet 
kein Nachmittagsunterricht statt.
Betreuungsangebote für Klassen 5 bis 7: In der 
ersten Schulwoche finden keine Betreuungs­

angebote statt. Ab der dritten Schulwoche 
(28.09.2020) werden die Betreuungsangebote 
dann durchgeführt.
Auf dem Schulgelände, auf den Fluren und in 
den Toiletten besteht „Maskenpflicht“.
Alle Schüler/-innen werden gebeten einen 
entsprechenden Mund-Nasen-Schutz mitzu­
bringen. Ebenso muss am ersten Schultag un­
bedingt eine von den Erziehungsberechtigten 
unterschriebene Erklärung abgegeben werden, 
dass die Schüler/-innen nicht in Kontakt zu 
einer infizierten Person stehen oder standen, 
wenn seit dem Kontakt mit einer infizierten 
Person noch nicht 14 Tage vergangen sind, 
oder sie die Symptome eines Atemwegsinfekts 
oder erhöhte Temperatur oder Störungen des 
Geruchs- und Geschmackssinns aufweisen.
Personen, die zu diesem Personenkreis zählen, 
dürfen das Schulgelände nicht betreten.
Bei einer Rückkehr aus einem Risikogebiet 
müssen unbedingt die geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen eingehalten werden (u. U. 
14-tägige Quarantäne, negativer Covid-19-
Test).
Wir wünschen allen Schüler/-innen noch ein 
paar schöne Ferientage.
� Klaus Pfeil, Realschulrektor

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Agrarstrukturverbesserungs
gesetz (ASVG) - Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist 
über die Genehmigung zur Veräußerung nach­
stehenden Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung: Zaberfeld, Gewann: Hinterer 
Gehrn, Flst.-Nr. 1043, Fläche: 16.643 m², Nut­
zung: Ackerfläche
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr 
Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstel­
lung dem Landratsamt Heilbronn, Lerchen­
straße 40, 74072 Heilbronn bis zum 22.09.2020 
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
1150 GV-2020-0276

Gesplittete Abwassergebühr 
Änderungen bei der versiegelten Grund-
stücksfläche 
Die Abwassergebühr wird seit 2010 getrennt 
nach Schmutzwasseranteil und Niederschlags­
wasser erhoben.
Die Schmutzwassergebühr wird nach der ver­
brauchten Frischwassermenge sowie das als 

Brauchwasser im Haushalt genutzte Nieder­
schlagswasser berechnet.
Berechnungsgrundlage für die Niederschlags­
wassergebühr ist die versiegelte und ange­
schlossene Grundstücksfläche.
Die versiegelten Flächen wurden 2011 für alle 
damals bebauten Grundstücke erhoben. Bei 
einer Neubebauung wird der Grundstücks­
eigentümer von der Gemeinde angeschrieben.
Änderungen, die Sie an Ihren versiegelten 
Grundstücksflächen vorgenommen haben 
(zum Beispiel: Errichtung eines Carports, Über­
dachung der Terrassenfläche, Pflasterung der 
Hoffläche) sind der Gemeindeverwaltung Pfaf­
fenhofen entsprechend zu melden.
Ein Änderungsbogen zur Meldung der ge­
änderten Flächenversiegelung ist im Rathaus 
erhältlich oder kann unter www.pfaffenhofen-
wuertt.de/Virtuelles Rathaus/Formulare her­
untergeladen werden. In diesem Jahr vorge­
nommene Änderungen an den versiegelten 
Flächen werden erst ab dem Folgejahr berück­
sichtigt.
Die Gemeindeverwaltung wird die versiegelten 
Flächen immer wieder stichprobenartig kont­
rollieren.
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Brauchwasserzisternen
Bei Brauchwasserzisternen unterliegt das als 
Brauchwasser verwendete Niederschlagswas­
ser ebenfalls der Gebührenpflicht.
Zur Ermittlung der Abwassermenge kann ein 
Zwischenzähler eingebaut werden. Für diesen 
Zähler muss eine monatliche Grundgebühr 
entrichtet werden. Wird kein Zwischenzähler 

eingebaut, wird das durch die Brauchwasser­
zisterne anfallende Schmutzwasser pauschal 
mit 8 cbm/Jahr für jede im Haushalt mit Erst­
wohnsitz gemeldet Person berechnet.
Weitere Informationen und Änderungsbögen 
zur gesplitteten Abwassergebühr erhalten Sie 
bei Frau Köhler, Tel. 07046/9620-23, E-Mail: 
stefanie.koehler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Wir wünschen ihnen Gottes Segen.
Sonntag, 13. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kinderbetreuung 
(Bauopfersonntag)

Dienstag, 15. September
19.45 Uhr	� Hauskreis in der Kirche (Info Uwe 

Kietzke, Tel. 07135/6615)
Donnerstag, 17. September
19.30 Uhr	� Gemeinsamer Gemeindevorstand 

in Botenheim
Samstag, 19. September
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 20. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 13. September: 2020
10.00 Uhr	� Gottesdienst
Der Gottesdienst findet unter Einhaltung der 
derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg statt.

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 13. September: 2020
10.00 Uhr	� Videogottesdienst unter �  

www.nak/sued.de

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Samstag, 12. September
ab 13:00 Uhr sammelt der Posaunenchor 
Eibensbach in Frauenzimmern Altpapier. Bitte 
stellen Sie das Material in kleinen Päckchen 
gut gebündelt an den Gehwegrand – vielen 
Dank!
Sonntag, 13. September
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i.  R. 

Adolf Dietzsch in der Marien­
kirche in Eibensbach

Mittwoch, 16. September
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht Jahrgang 

2020/2021
17.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht Jahrgang 

2019/2020
19.30 Uhr	� Gemeindegebet im Gemeinde­

haus
Vorschau
Sonntag, 20. September
10.20 Uhr	� Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids im Pfarrgarten in Frauen­
zimmern, Predigt: Tobias Wacker. 
Das Opfer erbitten wir für die 
Jugendarbeit in der Ev. Landes­
kirche

	 KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Lukas 19, 1–10

Wochenspruch:	� Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
� Psalm 103,2

Wochenlied:		 „Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn“ � (333 EG)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9.00 bis 11.30 Uhr. Bitte einen Mund- und 
Nasen-Schutz tragen.
Sonntag, 13. September
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. i. R. Neth) mit 

dem Posaunenchor. Das Opfer er­
bitten wir für die eigene Gemeinde

Montag, 14. September
18.00 Uhr	� Probe Konfirmation
Mittwoch, 16. September
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchen­

gemeinderats, Kirche
Donnerstag, 17. September
18.00 Uhr	� Probe Konfirmation
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Konfirmation am 20. September, 10.30 Uhr, 
Mauritiuskirche
Endlich feiern wir die Konfirmation für den 
Jahrgang 2019/2020! Auch die Gemeinde ist 
herzlichst dazu eingeladen. Damit alle Platz 
finden, gibt es eine Direkt-Übertragung in den 
Mauritussaal.
Konfirmiert werden: Lena Brenner, Eva Her­
zog, Julia Herzog, Lena Jäschke, Alexia König, 
Cornelius Naffin, Lara Pereira Martins, Aurelia 
Schaber.
Gottesdienst als Audiodatei
Beachten Sie unsere Homepage im Bereich 
„Gottesdienste“.
Präsenz-Gottesdienst
In verkürzter Form, mit begrenzter Personen­
zahl. Beachten Sie bitte die bekannten Hygie­
neregeln. Gemeindegesang ist mit Mundschutz 
möglich. Herzliche Einladung!
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako­
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Kübler hat bis 13. September Urlaub!
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden 
Fällen hat Pfr. Niethammer aus Leonbronn, Tel. 
07046/2156

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 12. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 13. September
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen*
18.00 Uhr	� Mounttones, Michaelsberg
Dienstag, 15. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 16. September
17.30 Uhr	� Schulanfängergottesdienst, Jako­

buskirche, Brackenheim
18.30 Uhr	� Andacht, Güglingen
Samstag, 19. September
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 20. September
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen*
14.00 Uhr	� Erstkommunion, Güglingen*
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist 
nicht mehr erforderlich. Es ist dennoch auf die 
nötigen Abstandsregeln und Hygienemaßnah­
men zu achten.
* = Live-Übertragung auf unserem Youtube-
Kanal.
Termine
Mounttones 13.09., 18 Uhr, Michaelsberg
Mounttones ist der musikgeladene Jugendgot­
tesdienst des Bergs mit junger Musik, starken 
Impulsen und Aktionen zum Mitmachen.
Unsere Erstkommunionkinder am 20. Sep-
tember 2020
Cynthia Juarez Jimenez, Laura Mamic, Johan­
nes Schorer, Clara Kis, Levi Stöcker, Mathea 
Trojan, Santino Lind, Rocco Lind
Caritas-Sammlung 2020
„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto 
ruft die Caritas vom 19. bis zum 27. Septem­
ber zur Caritas-Herbstsammlung in allen Ge­
meinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. 
Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt 
vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung 
bleiben in den Kirchengemeinden für sozial-
karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an 
den Caritasverband für Projekte in der jewei­
ligen Caritas-Region vor Ort.



11.09.2020	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 839

Liebe Gemeindeglieder,
die Coronabestimmungen ermöglichen es wie­
der unter strengen Hygieneauflagen Gottes­
dienste zu feiern. Die grundsätzlichen Ab­
stands- und Hygieneregeln gelten weiterhin.
Wir empfehlen einen Mund-Nasenschutz mit­
zubringen. Nicht teilnehmen können Personen 
die unter akuten Anzeichen eines Infekts (Hus­
ten, Fieber, Halsweh, Unwohlsein) leiden!
Leider ist in dieser Zeit das WC aus hygieni­
schen Gründen nicht zugänglich.
Des Weiteren gibt es das Angebot einer Tele­
fonandacht unter der Nummer 07135/933725. 
Für alle die nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können gibt es hier einen Impuls zur Predigt. 
Herzliche Einladung zu diesem Angebot!
Pfarrer Tobias Wacker ist noch bis zum 13. Sep­
tember 2020 in Urlaub. Die Kasualvertretung 
übernimmt Pfarrer Hartmut Kraft in Zaberfeld, 
Telefon 07046/2132.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt. Die Abstandsre­
geln gelten auch hier. Wir bitten Sie, bei Ihrem 
Besuch einen Mund-Nasenschutz zu tragen.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 11. September
20.00 Uhr	� Probe unseres Posaunenchores in 

der Kirche
Samstag, 12. September
20.00 Uhr	� Filmabend in der Kirche „Gott ist 

nicht tot“
Sonntag, 13. September
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen zum Thema des 
Filmabends „Gott ist nicht tot“

Mittwoch, 16. September
15.00 Uhr	� Generalprobe Konfirmation in der 

Kirche
19.30 Uhr	� Sitzung des Kirchengemeinderats 

im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Samstag, 19. September
  9.00 Uhr	� Einschulungsgottesdienst in der 

Kirche Pfaffenhofen
Sonntag, 20. September
10.00 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirma­

tion in der Kirche in Pfaffenhofen. 
Bitte bringen Sie zu allen Gottes­
diensten Ihre eigenen Gesang­
bücher mit.

Filmabende in der Kirche in Pfaffenhofen/ 
12. September, 20.00 Uhr
Nachdem wir nun eine krasse Soundanla­
ge und einen coolen Beamer in der Kirche in 
Pfaffenhofen haben, eröffnen sich uns unge­
ahnte High-Quality-Möglichkeiten. Wir star­
ten damit, immer Samstag abends Gänsehaut-
Filme mitten aus dem Leben und Glauben zu 
zeigen, die dann gleichzeitig Thema des Got­
tesdienstes am nächsten Tag sind. Am Sams­
tag, den 12. September zeigen wir den Film 
„Gott ist nicht tot“. Haben Sie sich das nicht 
auch schon oft gefragt, ob Gott tot ist oder 
nicht? Ob wir an ein Phantom glauben und 
beim Beten nur an die Wand reden? Dieser 
brennenden Frage stellen wir uns und laden 
sehr herzlich dazu ein. Der Gottesdienst am 

Sonntag wird dann diesen Film und dieses 
brisante Thema aufgreifen und verarbeiten.
Einschulungsgottesdienst
Gerade in den gegenwärtigen schwierigen 
Zeiten voller Fragen und Unsicherheiten ist 
es so wichtig, dass unsere Schulanfänger von 
Anfang an mit einem persönlichen Segen ihre 
Schulzeit beginnen. Deshalb freuen wir uns auf 
den Schulanfängergottesdienst am Samstag, 
den 19. September um 9.00 Uhr in der Kirche 
in Pfaffenhofen – mit den Strombergzwergen.
Liebe Sänger und Sängerinnen vom Kirchen-
chor,
aufgrund der aktuellen Lage, können noch 
keine Proben stattfinden.� Eure Ingrid Aldinger

SCHULE UND
BILDUNG

Kurt-von-Marval-Schule Nordheim

Informationen zum Schulbesuch während 
Corona an der Kurt-von-Marval-GMS, Nord
heim
Am 14. September beginnt für alle Schülerin­
nen und Schüler das neue Schuljahr. Folgende 
Regelungen sind aufgrund des Corona-Virus 
beim Schulbesuch zu beachten:
– �Für Schülerin/-innen ab Klasse 5, Lehrer/ 

-innen, sowie für sonstiges an Schulen täti­
ges Personal gilt auf dem gesamten Schul­
gelände Maskenpflicht. Im Unterricht, in den 
schulischen Sportanlagen, sowie beim Essen 
muss keine Maske getragen werden.

– �Lehrer/-innen, Eltern und andere Personen 
müssen den Mindestabstand von 1,5 m 
untereinander einhalten. Zu und zwischen 
den Schüler/-innen gilt das Abstandsgebot 
nicht.

– �Von allen Schüler/-innen muss eine Gesund­
heitsbestätigung vorliegen. Damit bestätigen 
Sie, dass Ihr Kind keinen Kontakt zu einer 
erkrankten Person hatte, keine Symptome 
zeigt und keine Quarantänepflicht aufgrund 
der Rückkehr aus einem Risikogebiet besteht. 
Das Formular finden Sie auch auf der Inter­
netseite der Schule. Bitte füllen Sie die Be­
stätigung aus und geben Sie sie Ihrem Kind 
am ersten Schultag mit.

Weitere Informationen zu der neuen Corona-
Verordnung Schule und den einzuhaltenden 
Hygieneregelungen finden Sie unter www.
nordheim.de.
Die Informationen zum Schulbeginn haben die 
Eltern bereits im Vorfeld erhalten. Diese finden 
Sie auch nochmal auf www.kvm-schule.de.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Lernbrücken erfolgreich
Bereits zwei Wochen vor dem regulären Unter­
richtsbeginn ist Leben im Schulhaus. Etliche 
Schülerinnen und Schüler der Grund- und 
Werkrealschule nehmen an den Lernbrücken 
teil. In kleinen Gruppen mit höchstens 16 Teil­
nehmerinnen und Teilnehmern werden die Kin­
der von Lehrkräften am Vormittag unterrichtet. 
Im Bereich der Grundschule wird die Lehrkraft 
von aim-Sprachdozentinnen unterstützt.
Sowohl Schülerinnen und Schüler als auch die 
Lehrkräfte sind sehr zufrieden mit dieser Lern- 
und Arbeitssituation. 

Die Schüler sind motiviert bei der Sache und 
es macht Freude zu sehen, wie motiviert sich 
die Kinder auf die Aufgabenstellungen aus dem 
Bereich Mathematik, Deutsch und in der Werk­
realschule auch Englisch einlassen.
Unterrichtsbeginn unter Pandemie-Bedin-
gungen
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
bitte beachten, dass auf dem gesamten Schul­
gelände, in den Schulfluren und in der Aula das 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ab dem 
Schuljahresbeginn Pflicht ist.
Für die Schüler der Klassen 2, 3 und 6-10 be­
ginnt der Unterricht am Montag, den 14. Sep-
tember 2020 um 8.20 Uhr.
In Eibensbach beginnt der Unterricht für die 
Viertklässler am 14.09.2020, um 8.30 Uhr.
Der Unterricht endet für alle Klassen am Mon­
tag, den 14.09.2020 um 11.50 Uhr (Eibensbach 
12.00 Uhr).
Um die Busse zu entlasten, bitten wir, auch die 
Anfahrt zur 1. Stunde zu nutzen. Die Abfahrts­
zeiten der Busse bitte dem aktuellen Fahrplan 
entnehmen.
Am ersten Schultag findet noch kein Ganztags­
unterricht statt. Kinder, die in der INSEL ange­
meldet sind, können dort betreut werden.
Für die Fünftklässler beginnt der Unterricht 
mit einer kleinen Feier in der Aula der Schule 
am Dienstag, 15.09.2020 um 9.30 Uhr.
Hierzu sind die Eltern herzlich eingeladen. An­
schließend besteht für die Eltern die Möglich­
keit, sich in einer Gesprächsrunde bei einer 
Tasse Kaffee zu informieren.
Der Unterricht endet um 11.50 Uhr.
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
für die Erstklässler beginnt der Unterricht am 
Freitag, den 18.09.2020.
Wir beginnen um 9 Uhr mit einer Feierstunde 
in der Herzogskelter. Aufgrund der Pandemie-
Verordnungen können pro Einschulungskind 
nur 2 Begleitpersonen teilnehmen.
Die Erstklässler werden dann gegen 10 Uhr 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen zur 
Schule gehen, wo ihre erste Unterrichtsstunde 
stattfindet. Ein Elternteil kann das Kind dann 
gegen 10.50 Uhr an der Schule abholen. Ein­
zelheiten dazu, werden in der Herzogskelter 
bekannt gegeben.
Die Begleitpersonen sind eingeladen, in der 
Herzogskelter zu warten. Dort wird die Schul­
leitung aktuelle Informationen zum Unterricht 
unter Pandemiebedingungen geben.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, 
besonders aber unseren Schulanfängern, einen 
erfolgreichen Start in das Schuljahr, ein hohes 
Maß an Lernbereitschaft und Lernerfolg.
� Dr. Annegret Doll, Rektorin

Realschule Güglingen

Schulbeginn an der Realschule Güglingen
Liebe Schülerinnen und Schüler,
bald beginnt für euch die Schule wieder – 
Unterrichtsbeginn ist wie folgt:
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Klassen 8 bis 10, Montag, 14.09.2020, 7.30 bis 
11.50 Uhr,
Klassen 6 und 7, Montag, 14.09.2020, 8.15 bis 
12.35 Uhr.
„Erster“ Schultag für die Klassen 5: Dienstag, 
15. September 2020.
Die Erziehungsberechtigten der Klassen 5 er­
halten eine gesonderte schriftliche Einladung 
zur, nach Klassen eingeteilten, Begrüßungsfei­
er. In der ersten Unterrichtswoche findet kein 
Nachmittagsunterricht statt.
Betreuungsangebote für Klassen 5 bis 7: In der 
ersten Schulwoche finden keine Betreuungs­
angebote statt. Ab der dritten Schulwoche 
(28.09.2020) werden die Betreuungsangebote 
dann durchgeführt.
Auf dem Schulgelände, auf den Fluren und in 
den Toiletten besteht „Maskenpflicht“.
Alle Schüler/-innen werden gebeten einen 
entsprechenden Mund-Nasen-Schutz mitzu­
bringen. Ebenso muss am ersten Schultag un­
bedingt eine von den Erziehungsberechtigten 
unterschriebene Erklärung abgegeben werden, 
dass die Schüler/-innen nicht in Kontakt zu 
einer infizierten Person stehen oder standen, 
wenn seit dem Kontakt mit einer infizierten 
Person noch nicht 14 Tage vergangen sind, 
oder sie die Symptome eines Atemwegsinfekts 
oder erhöhte Temperatur oder Störungen des 
Geruchs-und Geschmackssinns aufweisen.
Personen, die zu diesem Personenkreis zählen, 
dürfen das Schulgelände nicht betreten.
Bei einer Rückkehr aus einem Risikogebiet 
müssen unbedingt die geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen eingehalten werden (u. U. 14- 
tägige Quarantäne, negativer Covid-19-Test).
Wir wünschen allen Schüler/-innen noch ein 
paar schöne Ferientage.
� Klaus Pfeil, Realschulrektor

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Schulbeginn nach den Sommerferien bei der 
Henry-Miller-Schule Brackenheim
Für die Kinder der Klassen 2–9 beginnt der 
Unterricht am Montag, 14.09.2020 um 8:20 Uhr.
Schulschluss ist an diesem Tag um 11:50 Uhr.
Die neuen Erstklässler der Henry-Miller-Schule 
erwarten wir zur Einschulungsfeier am Freitag, 
18.09.2020 um 9:00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass nur zwei Personen 
ein Kind begleiten dürfen es herrscht Masken­
pflicht das Abstandsgebot ist einzuhalten.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Schulbeginn nach den Ferien
Am Montag, 14.09.2020, beginnt für die Klas­
sen 6–12 der Unterricht um 7:30 Uhr und 
endet um 12:40 Uhr.
Die Begrüßung der Fünftklässler findet in die­
sem Jahr klassenweise nacheinander in der 
Sporthalle statt. Die Termine für die Klassen 
sind folgende: 5a – 9:30 Uhr, 5b – 11:00 Uhr, 
5c – 13:00 Uhr, 5d – 14:30 Uhr. Über die Zu­
gehörigkeit zu den Klassen werden die neuen 
Fünftklässler per Brief informiert. Wir wün­
schen allen unseren Schülerinnen und Schülern 
einen guten Start ins neue Schuljahr.
� gez. M. Kugel, OStD (Schulleiter)

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Die neuen Programmhefte liegen aus
Wie gewohnt finden Sie das neue Programm­
heft an allen bekannten Auslagestellen.
Bitte beachten Sie auch die neuen Angebote. 
Zum Beispiel bietet Frau Ingrid Stubenrauch ab 
22.09. in Pfaffenhofen einen Yogakurs am Vor­
mittag an, dienstags 9:00–10:15 Uhr.
Der zehnmalige Kurs ist von den Kranken­
kassen als erstattungsfähig anerkannt.
Ihre Anmeldung ist willkommen.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schulstart
Wir hoffen alle Schülerinnen und Schüler 
haben sich in den letzten Wochen gut erho­
len können. Am Montag, den 14. September 
startet auch bei uns wieder der Unterrichts­
betrieb. Alle Regeln von vor den Ferien gelten 
weiterhin. Unsere Hygieneverordnung (siehe 
Homepage) ist zu beachten. Zum Schutz aller 
Schüler/-innen und unseres Kollegiums, bit­
ten wir bei Erkältungssymptomen (z. B. Fieber 
ab 38 Grad, trockener Husten etc.) daheim zu 
bleiben. Vielen Dank im Voraus für das Ver­
ständnis und viel Spaß beim Musizieren!
Schuljahr 2020/21
Am 1. Oktober startet das neue Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule. Einige Angebote sind 
sehr stark frequentiert, weswegen ein frü­
her Unterrichtsantrag den Platz für das neue 
Schuljahr sichert. Weitere Informationen zu 
unseren Fächern und Angeboten finden Sie auf 
unserer Homepage unter dem Artikel „Vorhang 
auf!“
Wenn Sie darüber hinaus ein persönliches Be­
ratungsgespräch mit einem Fachlehrer möch­
ten, so wenden Sie sich bitte mit einer kurzen 
E-Mail (info@lauffen-musikschule.de) an uns.
Öffnungszeiten
Das Büro der Musikschule ist wieder für den 
öffentlichen Publikumsverkehr geöffnet. Sie 
können uns jeweils Montag–Freitag von 9.00– 
12.00 Uhr sowie Montag–Donnerstag von 
14.00–16.00 Uhr persönlich kontaktieren.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne­
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Layher heißt neue Auszubil
dende herzlich willkommen
Güglingen-Eibensbach. Mit Beginn des neuen 
Ausbildungsjahres sind bei der Firma Layher 
zwölf Auszubildende in ihr Berufsleben ge­
startet. Insgesamt beschäftigt das erfolgreiche 
Familienunternehmen in dritter Generation 
damit rund 40 Auszubildende und Studieren­
de. Das Ausbilden von neuen Lehrlingen wird 
schon seit Jahrzehnten in der 75-jährigen 

Firmengeschichte durchgeführt, da gut aus­
gebildetes Personal mit betriebsspezifischem 
Know-how einen wichtigen Wettbewerbs­
faktor für Layher darstellt. Denn nur so kann 
eine gleichbleibend hohe Qualität sicherge­
stellt werden – ein wesentlicher Teil des Kun­
denversprechens „Mehr möglich“.

Beim Spezialisten für Gerüstsysteme gibt 
es eine große Auswahl an vielfältigen Aus­
bildungsberufen. Passend zu ihrem Schulab­
schluss bietet die Firma Layher Schülerinnen 
und Schülern Ausbildungs- und Studienplätze 
im kaufmännischen, technischen, gewerb­
lichen und IT-Bereich an. Um den zukünftigen 
Berufstätigen den Übergang von der Schule  
in den Betrieb zu erleichtern, organisiert 
Layher eine mehrtägige Einführungsveranstal­
tung. Hier erhalten die Berufseinsteiger unter 
der Betreuung der Ausbildungsbeauftragten 
unter anderem ein Teamtraining zur Stär­
kung der zukünftigen Zusammenarbeit sowie 
eine Werksführung durch das Werksgelände 
in Eibensbach. Für eine fundierte, interessante 
und abwechslungsreiche Lehr- und Studien­
zeit beinhaltet das mit dem Ausbildungssiegel 
„Dualis“ ausgezeichnete Ausbildungspaket von 
Layher ein Spektrum an vielseitigen und inte­
ressanten Angeboten. Neben einem sozialen 
Praktikum, innerbetrieblichem Unterricht, dem 
Aufenthalt in einer der bundesweit 30 Nieder­
lassungen wird auch die Durchführung eigener 
Projekte – wie die Messeorganisation anläss­
lich der IHK-Bildungsmesse in Heilbronn – an­
geboten. Dies soll Schlüsselqualifikationen, wie 
Sozialkompetenz, Teamorientierung und Flexi­
bilität fördern.
Über seinen erfolgreichen Ausbildungsab­
schluss zum Maschinen- und Anlagenführer 
kann sich auch ein junger Mann aus Gambia 
freuen, der erst seit 2016 in Deutschland lebt. 
Zu Layher kam er über eine Einstiegsqualifi­
zierung als Maschinen- und Anlagenführer im 
Bereich Stahlschweißerei. Hierbei stellte sich 
schnell heraus, welch ein hohes Maß an En­
gagement und Einsatzbereitschaft er mit sich 
bringt. Mit dem erfolgreichen Absolvieren von 
Deutsch- und Nachhilfekursen erkannten seine 
Vorgesetzten seinen Ansporn zu kontinuierli­
cher Weiterentwicklung und ermöglichten ihm 
im Anschluss die zweijährige Ausbildung zum 
Maschinen- und Anlagenführer. Obwohl er in 
seinem Heimatland die Schule nur bis zur drit­
ten Klasse absolvieren konnte und anschlie­
ßend als Fischer arbeiten musste, schaffte er 
es durch seine beeindruckende Motivation, 
grundlegende Lerninhalte in kürzester Zeit 
nachzuholen. Unterrichtsstoff, den andere Aus­
zubildende bereits in der Schule erlernen konn­
ten. Nach seinem erfolgreichen Ausbildungs­
abschluss im Sommer wurde er bei Layher als 
Maschinen- und Anlagenführer übernommen 
und arbeitet seitdem im Werk 2 in Güglingen.  
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Dieses Beispiel unterstreicht, dass Layher 
Perspektiven schafft und junge Menschen gut 
gerüstet in das zukünftige Berufsleben starten 
können.
Layher Systemlösungen sind weltweit der 
Standard im Gerüstbau Layher steht für Inno­
vation, Sicherheit sowie Qualität „made in Ger­
many“ – und für eine starke Partnerschaft mit 
seinen Kunden. Auf diese Weise hat sich das 
Familienunternehmen zum führenden Herstel­
ler von Systemgerüsten entwickelt. Bewährt 
und kontinuierlich weiterentwickelt, sind die 
Layher Lösungen heute weltweit der Standard 
im Gerüstbau: schnell im Auf- und Abbau, 
sicher im Einsatz und flexibel in der Anwen­
dung. Montagezeiten lassen sich so deutlich 
reduzieren und die Arbeitssicherheit entschei­
dend erhöhen. Dafür sorgen auch die umfang­
reichen Layher Service-Leistungen – von einer 
kompetenten Beratung über Schulungen und 
Seminare bis hin zur hohen Lieferbereitschaft. 
Tagtäglich machen die über 1.900 Mitarbeiter 
„mehr möglich“ – egal ob am hochautomati­
sierten Stammsitz in Güglingen-Eibensbach 
oder bei den Vertriebstöchtern in 42 Ländern 
weltweit.
Weitere Informationen zum Unternehmen und 
den vielseitig einsetzbaren Gerüstsystemen aus 
dem Hause Layher auf www.layher.com.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Altpapier- und Kartonagensammlung am  
19. September
Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm­
lung wird von der Jugendfußballabteilung des 
TSV Güglingen am Samstag, 19. September, 
in Güglingen (ohne Stadtteile) durchgeführt. 
Nach wie vor gelten die aktuellen Corona-
Vorschriften – was bedeutet, dass nur das zur 
Abholung bereitgestellte Altpapier abgeholt 
werden kann.
Die Sammlung beginnt am 19.09. ab 8.00 Uhr. 
Mit der Zurverfügungstellung des wieder­
verwertbaren Materials unterstützen Sie die 
Jugendarbeit des TSV und füllen nicht die Kas­
sen professioneller Verwerter.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – SGM Niederhofen/Stetten-
Kleingartach II� 3:0
Sonntag, 06.09.2020
Gegen die neu formierten Gäste ging man als 
Favorit ins Spiel, brauchte aber einige Zeit um 
dieser Rolle gerecht zu werden. Zu Beginn ließ 
man noch einige Chancen für die Gäste zu 
bevor man dann die Kontrolle über das Spiel 
übernahm. Nach rund 15 Minuten hatte man 
dann klar die besseren Möglichkeiten und 
konnte sich durch Tore von Leon Schaaf (26.) 
und Kevin Agbonkhese eine deutliche Führung 
erarbeiten. Nach dem Seitenwechsel sorgte 
Robin Kürschner mit dem 3:0 dann für die Vor­
entscheidung (48.). Die Gäste waren offensiv 
zu harmlos um nochmal ins Spiel zu finden. 
Güglingen brachte den Sieg dann ohne große 
Mühe über die Zeit.

Kreisliga B
TSV Güglingen II – Spfr. Stockheim� 3:2
Sonntag, 06.09.2020
Gegen Stockheim konnte sich die zweite 
Mannschaft über den ersten Saisonsieg freuen.  
In der ersten Hälfte hatten aber die Gäste 
etwas mehr vom Spiel und gingen auch in 
Führung. Vor der Pause konnte Baris Güney 
mit einem direkt verwandelten Freistoß den 
Ausgleich erzielen. In der zweiten Hälfte war 
der TSV dann überlegen und konnte die Partie 
durch Tore von Baris Güney und Christian Edel­
mann drehen. Stockheim gab sich aber nicht 
geschlagen und machte in der Schlussphase 
noch den Anschlusstreffer. Die Heimelf konnte 
den Vorsprung aber bis zum Ende verteidigen.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 13. September ist der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr zu Gast bei der SGM 
Fürfeld-Bonfeld. Gespielt wird in Bonfeld.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 13. September ist der TSV 
Güglingen II um 13.00 Uhr zu Gast bei der SGM 
Fürfeld-Bonfeld II. Gespielt wird in Bonfeld.

Abteilung Turnen
Fit ab 50
Liebe Sportlerinnen, leider muss die lange 
Sportpause wegen einer OP der Übungsleiterin 
nochmal verlängert werden.
Wir beginnen am Donnerstag, 1. Oktober,  
9:00 Uhr, in der TSV-Gymnastikhalle.
Bis dahin – bleibt gesund!� Angelika Porsch

Auf einen Blick

Sportgeschehen beim TSV
Sonntag, 13. September
13:00 Uhr Frauenfußball
SGM Güglingen II – SGM Ilsfeld II
13:00 Uhr Fußball Aktiv
SGM Fürfeld/Bonfeld II – TSV Güglingen II
15.00 Uhr Fußball Aktiv
SGM Fürfeld/Bonfeld I – TSV Güglingen I
Donnerstag, 17. September
WFV-Bezirkspokal – Runde 2
19:30 Uhr Fußball Aktiv
Aramäer Heilbronn II – TSV Güglingen I
Freitag, 18. September
20:00 Uhr Tischtennis
TSV Herren I – TGV Eintracht Beilstein

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Jahreshauptversammlung des SVF
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen­
zimmern lädt am Freitag, 18. September 2020 
um 20 Uhr zur 41. ordentlichen Jahreshaupt­
versammlung ins Sportheim bzw. in die Ried­
furthalle in der Riedfurt ein.
In diesem Jahr stehen Wahlen auf dem Pro­
gramm: Der Vorstand Wirtschaft und Technik, 
der Schriftführer, der Kassierer, ein Posten des 
Kassenprüfers, sowie zwei Ausschussmitglie­
der müssen gewählt oder die Amtsinhaber in 
ihrer Tätigkeit bestätigt werden. Die Vorstand­
schaft bittet deshalb um rege Teilnahme an der 
Sitzung, da wichtige Posten besetzt werden 
müssen.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
11. September 2020 schriftlich beim Vorstand 
für Wirtschaft und Technik, Reiner Scheu, 
Klosterweg 9, in Güglingen-Frauenzimmern, 
einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Toten-Ehrungen
3. Bericht Vorstand
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Abteilungsleiter
7. Entlastungen
8. �Wahlen des Vorstands Wirtschaft und Tech­

nik des Schriftführers des Kassierers des 
Kassenprüfers der Ausschussmitglieder 

	 8.1 des Vorstands Wirtschaft und Technik
	 8.2 des Schriftführers
	 8.3 des Kassierers
	 8.4 des Kassenprüfers
	 8.5 der Ausschussmitglieder
9. Verschiedenes
Schriftführer/-in gesucht
Wir, der Sportverein Frauenzimmern e. V., 
suchen Dich als Schriftführer, der uns bei der 
Vereinsarbeit ehrenamtlich unterstützen kann.
Folgende Aufgaben als Schriftführer fallen u. a.  
an:
– �Protokollieren von Vereinssitzungen und Ver­

sammlungen
– Erstellen von Schreiben intern wie extern
– Pressemitteilungen
– �Bedienen des SVF Internet Portals mit Bei­

trägen aus dem Vereinsleben
Bei Interesse kannst Du Dich bei unserem Vor­
stand für Sport und Marketing, Frank Pfeiffer, 
melden. pfeiffer-gueglingen@t-online.de oder 
Tel. 07135/12968.
SVF Trainingsstart
Wir planen, nach den Sommerferien, ab 
14.09.2020, den Trainingsbetrieb in den je­
weiligen Übungsgruppen zu den gewohnten 
Zeiten und Räumlichkeiten wieder aufzu­
nehmen. Weiteres könnt Ihr über eure Trai­
ner/-innen in Erfahrung bringen.
Wir wünschen Euch eine schöne, erholsame 
Sommerzeit und bleibt gesund.
� Die SVF Vorstandschaft.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

GSV Eibensbach – TSV Cleebronn II� 2:0
In einer kampfbetonten Partie war unsere Elf 
zwar deutlich tonangebend, kam gegen eine 
gut organisierte Defensive aber nicht zu hoch­
karätigen Chancen. Vor der Halbzeitpause gab 
es noch eine Sturm- und Drangphase unserer 
Mannen, die beste Gelegenheit zur Führung 
war ein saftiger Pfostenschuss von L. Grätz. Der 
GSV versuchte nach der Halbzeitpause weiter­
hin auf dem Gaspedal zu bleiben und erzielte 
in der 51. Minute folgerichtig das 1:0 durch 
einen Elfmeter unseres Kapitäns A. Müller. Vo­
rausgegangen war ein eher schmeichelhaftes 
Foul an unserem Spielertrainer T. Wilde. Kurze 
Zeit später klingelte es ein zweites Mal im Kas­
ten der Cleebronner, als J. Ottenbacher das 2:0 
erzielte. Damit war die Messe gelesen und der 
GSV konnte 3 wichtige Punkte einfahren.
Vorschau
Weiter gehts am Sonntag um 13 Uhr in 
Schwaigern. Wir spielen gegen die 3. Schwai­
gerner Mannschaft. Wir würden uns über eure 
Unterstützung sehr freuen!
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IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Samstag, 12. September 2020 – Archäolo-
gischer Tag der Mitarbeit, Thema Artefakte
Im Laufe der letzten Jahre haben die Mitglie­
der der IG mehr als 1.000 Oberflächenfunde, 
die der Boden rund um die Burg freigegeben 
hat, mit Zustimmung der Behörden gesammelt, 
vorsortiert und gereinigt.
Hierbei handelt es sich um reine Lesefunde, 
denn das Graben an der Burg ist laut Verord­
nung des Landesamt für Denkmalpflege verbo­
ten! Es sind im Einzelnen Keramikfragmente, 
Teile von Ziegeln und Ofenkacheln, Glasbruch­
stücke und Tierknochen.

Jetzt geht es darum, die Fundstücke genauer 
zu differenzieren, im Idealfall zusammenpas­
sende Stücke zu finden und dann wenn mög­
lich zusammenzusetzen.
Des Weiteren werden wir versuchen, die ge­
fundenen Tierknochen den jeweiligen Spezies 
zuzuordnen! Für diese anspruchsvolle, hochin­
teressante und spannende Aufgabe benötigen 
wir die Mitarbeit von freiwilligen und inter­
essierten Helfern, die Spaß am Puzzeln haben 
und sich für Archäologie begeistern.
In Zusammenarbeit mit unserem Fachpersonal 
lernen Sie, auf Kleinigkeiten zu achten, alle 
Details richtig zu interpretieren und dadurch 
auch ein Verständnis für die ursprünglichen 
Formen und die Herstellung der Keramiken zu 
entwickeln.
Die zur Klassifizierung und Vermessung not­
wendigen Werkzeuge werden von der IG ge­
stellt, wenn Sie aber einen Messschieber, eine 
Lupe, einen Magnet oder eine Radienlehre 
haben, können Sie sie gerne mitbringen.
Für die Verpflegung während des gesamten 
Tages sorgt natürlich die vorzügliche Küche der 
IG. Bitte bringen sie wenn möglich Besteck und 
Teller selbst mit!
Falls Sie mehr über die Aktion „Scherbenpuz­
zletag“ erfahren möchten, wenden Sie sich 
einfach an uns unter Tel. 0172/7287062, wir 
informieren Sie gerne!
Treffpunkt ist am 12. September um 9:00 Uhr 
auf der Burg!
Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforder­
lich, sie würde uns bei der Planung aber sicher­
lich helfen!

Sportschützenverein
Güglingen

Jahreshauptversammlung 2020
Am 26.09.2020 findet um 19.00 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung statt. Aufgrund der 
Corona-Situation können wir leider die Ver­
sammlung nicht wie gewohnt durchführen. 
Deshalb bitten wir darum, dass nur Mitglie­
der, unter Einhaltung der Hygienevorschriften, 

daran teilnehmen. Es wird weitgehendst darauf 
verzichtet, die Berichte vorzutragen, diese wer­
den ausgelegt. Des Weiteren wird kein Essen 
angeboten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
Begrüßung durch den Oberschützenmeister
  1. Totenehrung
  2. Bericht des Oberschützenmeisters
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht des Sportleiters
  5. Bericht Jugendleiter
  6. Bericht der Kassiererin
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Aussprache zu den Berichten
  9. Entlastung der Kassiererin
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Ehrungen
13. �Anträge: diese können bis 24.09.2020 ein­

gereicht werden
14. Verschiedenes
Bitte bleiben Sie weiterhin gesund.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
TSV Pfaffenhofen – FSV Schwaigern III� 2:0
Am vergangenen Sonntag traf man auf eine 
sehr junge und motivierte Mannschaft aus 
Schwaigern, die durchaus gewillt war hier drei 
Punkte mitzunehmen. Am Ende setzte sich 
dann doch die Erfahrung durch und der TSV 
gewann auch verdient mit 2:0-Toren. Für den 
TSV erfolgreich waren Stefan Kraiß und Rene 
Melgar. Am nächsten Sonntag spielt der TSV 
in Kirchhausen. Achtung, Anpfiff ist bereits um 
11:30 Uhr! Am folgenden Donnerstag darauf, 
den 17.09. spielt der TSV in der zweiten Pokal­
runde gegen die Spfr. Lauffen II. Spielbeginn 
bei uns ist um 19:00 Uhr.

Abteilung Turnen
Kinderturnen
Das Kinderturnen pausiert weiter – aber hof­
fentlich nicht mehr lange. Wir informieren 
rechtzeitig über den Beginn sobald alle Unklar­
heiten hinsichtlich Corona ausgeräumt sind.
Seniorengymnastik
Die beiden Gruppen der Seniorengymnastik 
starten am Mittwoch, 16.09.2020 um 17 Uhr 
mit Anita Stirm und Donnerstag, 17.09.2020 
um 17:30 Uhr mit Bärbel Steeg. Weitere Teil­
nehmer sind herzlich willkommen. Info unter 
Tel. 0171/2610391.
Herbstkurse Prävention
Folgende Kurse bieten wir im Herbst 2020 an:
Ab Montag, 14. September
19:00 Uhr Langhanteltraining (Tanja Koch)
Ab Dienstag, 15. September
16:00 Uhr Rückenfit (Margret Munz)
17:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
18:00 Uhr Rückenfit (Tanja Koch)
19:15 Uhr Fit Mix (Jenny Beck)
Ab Mittwoch, 16. September
18:30 Uhr Ganzkörpertraining (Yannick Mayer)
19:30 Uhr Langhanteltraining (Yannick Mayer)
Anmeldung bitte per E-Mail an kursetsv@
gmail.com.
Für Fragen stehen wir ebenso unter dieser 
E-Mail-Adresse zur Verfügung.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Erfolgreicher Zwiebelkuchen-Verkauf
Wenn‘s Anfang September in Frauenzimmern 
qualmt und raucht, weiß jeder nah und fern 
und groß und klein, dass man keine Feuerwehr 
zu rufen braucht, denn der Gesangverein lädt 
zu Zwiebelkuchen ein!

Rauchzeichen kündigen frische Kuchen an.

Im Backhaus wird kräftig eingeheizt.

Wir freuen uns über einen sehr gelungenen 
Verkauf unserer mit Liebe gebackenen Zwie­
bel-, Kartoffel- und Schluttenkuchen.
Schon in den frühen Morgenstunden des  
5. September 2020 begannen die ersten 
Schichten mit der Arbeit im Backhaus und bei 
der Zubereitung der Kuchen, nachdem am Tag 
davor bereits Bleche vorbereitet, Schlutten 
geschnitten und Zwiebeln gedünstet worden 
waren. 

Als der Verkauf um 9 Uhr begann, waren in­
nerhalb von einer halben Stunde bereits alle 
Kuchen der ersten Fuhre verkauft und die 



11.09.2020	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 843

Schlange der erwartungsvollen Käufer wurde 
zusehends länger. Dabei kamen die Käufer 
nicht nur aus dem Zabergäu, selbst aus Unter­
gruppenbach kamen welche und sogar bis ins 
Tannheimer Tal wurden Kuchen mitgenommen 
und dort mit Genuss verspeist. Wir danken 
allen Besuchern für ihre Geduld, denn zum Teil 
musste für diesen Genuss sehr, sehr lange an­
gestanden werden, aber immer wieder war der 
Tenor: Das Warten lohnt sich! So manches Mal 
wurde der Fahrer der nächsten Kuchenliefe­
rung mit erwartungsvollem Klatschen begrüßt. 
Und so ist auch nicht weiter verwunderlich, 
dass am Schluss alle Kuchen verkauft waren.
Des Weiteren bedanken wir uns bei allen Mit­
gliedern und Freunden des Gesangvereins, die 
in irgendeiner Form zu diesem gelungenen 
Verkauf beigetragen haben. Es sind viele Hel­
fer vonnöten, um eine derartige Aktion mög­
lich zu machen und es ist schön, dass am Ende 
der Schicht zu hören ist: Nächstes Jahr bin ich 
wieder dabei – es hat Spaß gemacht!

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Liederkranz-Stammtisch
Liebe Sängerinnen und Sänger,
leider steigen die Infektionszahlen wieder an 
und an eine Entspannung ist nicht zu denken.
Deshalb werden wir die Chorproben weiterhin 
aussetzen.
Um uns nicht ganz aus den Augen zu verlie­
ren, bieten wir nach den Ferien einen Lieder-
kranz-Stammtisch an.
Wir treffen uns zum ersten Mal am Montag, 
den 14.09. um 18.00 Uhr in der Weinsteige und 
weiterhin dann am 1. Montag des Monats.
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und freue 
mich auf Euch!� RT

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Halle putzen
Liebe Vereinsmitglieder,
wie bereits in unserer vereinsinternen Ter­
minliste vermerkt behalten wir den Termin zu 
unserer diesjährigen Putzaktion für unser Sän­
gerheim am Samstag, den 12. September um 
9.30 Uhr bei. Über rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.
Singstundenbeginn
Die singfreie Zeit hat endlich ein Ende. Am 
Dienstag, den 15.09.2020 um 19.30 Uhr star­
ten wir wieder mit unseren Singstunden. Wer 
gerne bei uns mitsingen möchte ist herzlich 
dazu eingeladen. Wir sind eine lustige Trup­
pe und haben einen jungen Dirigenten der 
jeden Spaß mitmacht. Komm doch einfach am 
Dienstag um 19.30 Uhr bei uns im Sängerheim 
vorbei und überzeuge dich selbst. Wir würden 
uns sehr über neue Sängerinnen und Sänger 
freuen. Die Abstandsregeln und Hygienevor­
schriften können wir im Sängerheim selbstver­
ständlich einhalten.
Bis bald – eure Vorstandschaft/ul

Musikverein
Güglingen e. V.

Öffentliche Probe der Ü50 Gruppe
Konzerte sind in Corona-Zeiten schwierig, 
Proben erfordern Kreativität. Deshalb lädt die 
Ü50-Gruppe herzlich zur öffentlichen Probe im 

Freien ein. Am 11. September sind die Musi­
kerinnen und Musiker um 18 Uhr in Frauen­
zimmern vor dem Haus an der Blumenstr. 15 
zu hören.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Vortrag fällt aus
Der für den 13.11. vorgesehene Vortrag von 
Frau Welsch über „Rosarien und schöne Parks“ 
muss leider nochmals verschoben werden. So­
bald der neue Termin feststeht, wird er hier 
bekannt gegeben.
Pflanzenwanderung
Trotz der widrigen Situation durch die Corona­
krise möchte der Obst- und Gartenbauverein 
Güglingen seinen Mitgliedern, Freunden und 
anderen Interessierten eine Aktion anbieten, 
nämlich eine Wanderung mit Pflanzenkunde 
entlang des Riedfurtbaches bis zur Pump­
station und zurück. Die Führung wird durch 
Herrn Siegfried Henkel durchgeführt.
Treffpunkt: 13.09.2020, 10:00 Uhr, an der Rei­
senbergstraße oben. Anschließend findet eine 
Weinprobe mit Uli Herzog statt.
Herzliche Einladung!
Gartentipps
Pflanzsaison
Die Pflanzsaison beginnt. Jetzt werden im­
mergrüne Gehölze wie Koniferen, Ilex, Kirsch­
lorbeer, Buchs und Rhododendron gepflanzt. 
Gründliches Wässern erleichtert es den Pflan­
zen, sich noch vor dem Frost zu akklimati­
sieren.
Rosen
Der Herbst ist bekanntlich eine günstige 
Pflanzzeit für Rosen. Wählen Sie am besten 
ADR-Rosen aus, denn diese Sorten haben unter 
Praxisbedingungen eine hohe Widerstandsfä­
higkeit bewiesen. 
Die Überwinterung des Sternrußtau-Pilzes er­
folgt im abgefallenen Laub sowie in Schnitt­
gutresten. Diese stellen somit die Quelle für 
Neuinfektionen im Frühjahr dar. 
Deshalb sollten Sie Falllaub und das Schnitt­
gut vollständig aus dem Garten entfernen. 
Kompostieren dürfen Sie diese Bioabfälle aber 
nicht. 
Florfliegen fördern
Florfliegen sind wichtige Nützlinge im Garten. 
Als Überwinterungshilfe für die Insekten sollte 
man das Herbstlaub unter den Büschen liegen 
lassen. Sie können auch Florfliegen-Überwin­
terungskästen im Garten aufstellen. 
Diese mit Stroh gefüllten, in 1,60 m Höhe an 
einem kräftigen Pfahl angebrachten Kästen 
dürfen im Herbst und Winter auf keinen Fall 
mehr geöffnet werden.
Kohlschädlinge
Kontrollieren Sie die Kohlpflanzen laufend 
auf Befall durch verschiedene Kohlschädlinge, 
deren Eier immer an der Blattunterseite zu fin­
den sind. 
Virusinfekte an Dahlien
Virusinfizierte Dahlien, erkennbar an gelblich-
grün gescheckten, gewellten oder verkrüppel­
ten Blättern, müssen umgehend aus dem Be­
stand entfernt und vernichtet werden. 
Da Blattläuse und Blattwanzen das Dahlien-
Mosaikvirus übertragen können, darf man die 
Pflanzen keinesfalls auf den Kompost geben. 
Desinfizieren Sie gegebenenfalls auch benutzte 
Schnittwerkzeuge.

Herzsportgruppe Zabergäu

Start Übungsstunden Herzsportgruppe 
Zabergäu
Werte Vereinsmitglieder und Interessenten,
nach den Sommerferien treffen wir uns am 
17.09.2020 wieder zur gewohnten Zeit am ge­
wohnten Ort zum Reha-Sport.
Selbstverständlich müssen wir aufgrund der 
Pandemie die vorgeschriebenen Sicherheits­
maßnahmen einhalten, dies gilt für uns als 
Risikogruppe insbesondere.
Der Vorstand bittet darum auf jeden Fall den 
Mund-Nase-Schutz zwingend mitzubringen 
und zu tragen und auch den vorgeschriebenen 
Sicherheitsabstand jederzeit einzuhalten.
Vor dem Start des ersten Übungsabends erfolgt 
noch eine detaillierte Einweisung über weitere 
Sicherheits- und Verhaltensmaßnahmen durch 
die Leitung.
Bei evtl. Unklarheiten könnt ihr euch auch 
vorab beim 1. Vorsitzenden unter 07135/2222 
erkundigen.

LandFrauen Güglingen

Schön war‘s

Mehr als 20 Personen haben sich auf den Weg 
gemacht.

– gemeinsam etwas zu unternehmen,
– aktiv zu sein,
– �ein Ziel zu haben (bei der Sternwanderung 

war es der Aussichtspunkt beim ehemaligen 
Naturdenkmal „alter Birnbaum“),

– miteinander ins Gespräch zu kommen,
– voneinander zu hören,
– �nach Abwesenden zu fragen, sich zu sorgen 

und sich zu freuen,
– Erfahrungen auszutauschen,
– in Erinnerungen zu schwelgen,
– Neues zu erfahren,
– �wieder einmal in einer größeren Runde zu­

sammen zu sein.
– �zu spüren, was LandFrauenarbeit ausmacht.
� D. Hahn

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

September-Stammtisch: Schatzsuche im 
Zabergäu
Die Schatzsuche boomt. Immer wieder werden 
spektakuläre Funde gemacht. Welche Praktiken 
mittelalterliche Schatzgräber – auch im Zaber­
gäu – anwandten, verriet die Historikerin Ute 
Ecker-Offenhäußer am letzten Mittwoch beim 
Stammtisch des Zabergäuvereins in der Wein­
steige in Güglingen den rund 30 Gästen.
Hilft bei Suchen heute die moderne Technik, 
kommen im Mittelalter Geisterbeschwörung 
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und magische Mittel zum Einsatz: Wünschel­
rute, Bergspiegel, Pendel, Kreise, Springwurzel, 
Alraune. Auch Gebete zu Schutzheiligen sollen 
wirken wie das Christophel-Gebet oder Bitten 
an die Heilige Corona. Totengeister erlösen ihre 
Seele, indem sie helfen. Findet man den Schatz, 
lässt man Messen für sie lesen – und kaschiert 
damit oft die eigene Profitgier. Gesetzliche Re­
gelungen zur Schatzsuche gibt es kaum.
Der Schatz gilt als magisches Objekt, das sich 
bewegen kann, um sich zu sonnen oder dem 
Suchenden zu entgehen – weshalb man ihn 
bannen muss. An der Oberfläche kann er seine 
Gestalt ändern. Eine falsche Handlung genügt 
und aus Gold wird vielleicht Kuhmist – oder es 
versinkt im Boden.
Mit Hexerei, also schädlicher Magie, hat die 
Magie des Schatzsuchens nichts zu tun. Es ist 
eher ein soziales Phänomen in schlechten Zei­
ten, das seinen Höhepunkt im 18. Jahrhundert 
erreicht.� el

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Faire Woche vom 16.09.–25.09. – Jahres-
hauptversammlung am 15.09.2020

Motto der Fairen Woche

Unter diesem Motto steht in diesem Jahr die 
Faire Woche vom 16.–25.09.2020. Der Faire 
Handel leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Erreichung der Nachhaltigkeitsziele. Er stellt 
die Menschen in den Mittelpunkt, die durch 
politische, ökonomische oder andere Faktoren 
benachteiligt werden. U. a. mit langfristigen 
Handelsbeziehungen, höheren Einkommen, 
Beratungsleistungen und anderen Maßnahmen 
trägt der Faire Handel dazu bei, menschenwür­
dige Lebens- und Arbeitsbedingungen welt­
weit zu schaffen. Der Faire Handel setzt sich 
seit mittlerweile 50 Jahren für eine andere 
Form des Wirtschaftens ein und ist damit Teil 
der solidarischen Ökonomie. Sie ist durch einen 
respektvollen Umgang mit der Natur und den 
Geist der Kooperation statt der Konkurrenz 
gekennzeichnet. Gerade in der aktuellen Krise 
zeigt der Faire Handel, dass ein solidarischer 
Umgang mit Handelspartnern am Anfang der 
Lieferkette möglich und dringend erforderlich 
ist.
Ab dem 16.09.2020 ist unser „eineWelt–
derLaden“ wieder mit seinen fairen Waren von 
Mittwoch bis Samstag geöffnet.
Wir laden recht herzlich ein zu unserer Jahres­
hauptversammlung am Dienstag, 15. Septem­
ber 2020 um 20.00 Uhr in unseren „eineWelt–
derLaden“. Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen: Begrüßung; Bericht des 1. Vorsit­
zenden; Kassenbericht; Bericht der Kassenprü­
fer; Entlastung; Wahlen; Projekte des Vereins; 
Anträge; Verschiedenes

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Bürgersprechstunde am 24. September 2020
Die nächste Bürgersprechstunde des SPD-Bun­
destagsabgeordneten Josip Juratovic findet am 
Donnerstag, den 24. September 2020 in der 
Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr im Bürgerbüro 
des Abgeordneten in der Unteren Neckarstr. 50,  
Heilbronn, statt.
Die Teilnahme an der Bürgersprechstunde ist 
nur nach vorheriger Anmeldung und mit an­
gelegtem Mund-Nasen-Schutz möglich. Zur 
Planung bitten wir interessierte Bürgerinnen 
und Bürger um Anmeldung unter der Telefon­
nummer 07131/5987228 oder per E-Mail an 
josip.juratovic.wk@bundestag.de.
Bei Rückfragen können Sie den Heilbron­
ner Mitarbeiter André Merkle unter 07131/ 
5987227 oder josip.juratovic.wk@bundestag.de  
kontaktieren.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Der Garten im September 2020
Tipp: Heidekraut (Erica gracilis), das jetzt 
die Herbstsaison im Balkongarten einläutet, 
blüht lange, wenn es hell, luftig und immer 
feucht steht. Sind die Pflanzen einmal  bal-
lentrocken geworden, welken Blätter, Blüten, 
Knospen und ihre Schönheit ist vorbei. Im 
Zimmer verlieren die Pflanzen schnell ihre 
Farbe. Am besten eignet sich blühende Heide 
zum Bepflanzen von Balkonkästen und Kü-
beln auf der Terrasse.

Zwiebellaub nicht niedertreten
Die im aktuellen Gartenjahr gepflanzten 
und gesäten Zwiebeln sollten im Laufe 
des Septembers vollständig geerntet wer-
den. Nach regenreichen Sommern ist das 
Laub der Zwiebeln oft noch grün, es kann 
nicht geerntet werden. Um die Reife der 
Zwiebeln zu beschleunigen, werden diese 
vorsichtig mit der Grabegabel angehoben. 
Dadurch zerreißt ein Teil der Wurzeln, die 
verminderte Wasserzufuhr leitet die Rei-
fung ein. Das früher oft angewandte Nie-
dertreten des Laubs im Sommer ist nicht 
empfehlenswert. Es führt zur Notreife, 
was die Lagerfähigkeit der Zwiebeln stark 
beeinträchtigt. Geerntet wird, wenn das 
Laub vollkommen eingetrocknet ist. Die 
geputzten Zwiebeln sollen vier bis sechs 
Wochen lang an einem trockenen, luftigen 
Ort nachreifen. Anschließend kommen sie 
ins endgültige Lager, das trocken und kühl 
– aber frostfrei – sein muss.

Apfelernte – von Fall zu Fall
Die Kernobsternte beginnt, wenn sich die 
Früchte leicht lösen lassen. Im Erwerbsgar-
tenbau gibt es zahlreiche Messmethoden, 
um den optimalen Pflücktermin zu bestim-
men. Im Garten muss einfacher entschie-
den werden: Als Zeichen für den Beginn 
der Pflückreife (Baumreife) gilt das erste 
Abfallen gesunder, nicht „madiger“ Früch-
te. In der Regel lassen sich dann die meis-
ten Früchte durch Drehen mühelos vom 

Zweig ablösen. Bei Frühsorten kann ein 
etwas früherer Pflücktermin günstig sein, 
weil die Früchte dann weniger druckemp-
findlich sind. Der optimale Erntetermin ist 
nicht konstant, er kann nicht nach dem 
Kalender ermittelt werden. Die Reifefolge 
der verschiedenen Sorten untereinander 
bleibt dagegen relativ gleich – hier hilft ein 
Blick in Sortentabellen. Der optimale Ter-
min für eine Sorte kann bis zu vier Wochen 
schwanken – je nach Witterung. Aber auch 
die Unterlage und die Anzahl der Früchte 
am Baum spielen eine Rolle.

Tulpen für die Winterblüte vorbereiten
Niedrige Tulpensorten ergeben ab Januar 
schöne Zimmerpflanzen, wenn Ende Sep-
tember starke Zwiebeln in Töpfe gepflanzt 
werden. Dazu eignen sich vor allem frühe 
Sorten. Als Substrat wird sandige Kom-
posterde verwendet. Die Töpfe sollten so 
groß sein, dass zwischen Zwiebeln und 
Topfrand ein fingerdicker Rand verbleibt. 
Die Zwiebeln werden nur zwei Drittel tief 
in die Erde gesetzt, einmal kräftig ange-
gossen und im Freiland in den Boden ver-
senkt. Auf die Topfoberfläche kommt eine 
ordentliche Schicht Sand. Ende November 
können die Tulpen wärmer gestellt, also ins 
Haus geholt werden. Ein geeigneter Stand-
ort ist ein kühler Kellerraum, da die Pflan-
zen immer noch dunkel stehen müssen. 
Regelmäßiges Wässern ist wichtig. Ende 
Dezember ist es dann so weit: Die Tulpen 
kommen an ihren endgültigen Standort 
im Zimmer. Je kühler dort die Temperatu-
ren sind, desto länger blühen die Tulpen.
Quelle: Bundesverband Deutscher Garten-
freunde e. V.

Ingwersirup
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Dr. Barbara Bjarnason

Einkaufsliste:
•	 200 g frischer Ingwer
•	 500 ml Wasser
•	 1 Zitrone
•	 300 g Roh-Rohrzucker

Zubereitung:
•	 Ingwer schälen und in nicht zu dicke 

Scheiben schneiden.
•	 Zusammen mit dem Wasser aufsetzen 

und etwa 30 Minuten offen köcheln 
lassen.

•	 Die Flüssigkeit durch ein Sieb abgießen 
und auffangen.

•	 Den Saft der Zitrone auspressen.
•	 Den Ingwersud mit dem Zucker und 

dem Saft der Zitrone wieder aufkochen 
und offen köcheln lassen, bis die ge-
wünschte Konsistenz erreicht ist.

•	 Heiß in eine saubere Flasche abfüllen.
Achtung: Der Sirup dickt noch nach, wenn 
er abkühlt. Zur Probe deshalb ein paar 
Tropfen davon auf eine Untertasse geben 
und erkalten lassen. Wenn er noch nicht 
dick genug ist, noch weiter einkochen las-
sen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


